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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. A 


Abuigl. Yuesinzial- Intelligenp Coptoir im Poſt⸗Lokele. 
Eingang: Plangengaife No. 385. 


No. 253. Donnerſtag, den 29. October 18485. 
— NESEEEE N FTERRTR FFP 


Angemeldete Fremde. 6 N 

Augekemmen den 27. urd 28. Octobet 1846. e 

Die Herten Kaufleute G. Roope aus London, Otto Weinberg und Löw euhein | 

aus Berlin, Herr Kreik⸗Wundarzt Wilh. Gartfe aus Inſteiburg, log. im Engliſchen 

Haufe. Herr Gutsbefitzei C. Heine aus Nokitten, lag im Dentſchen Hauſe. Herr 

Gats beſitzer von Koß nebſt Familie aus Sleikow, Fräulein Ottilie don Wenkſtern 
aas Staigardi, log. iu den drei Mohren. 


Ss efanntmahungen. 

1. Die in der Zeit vom 2. bis einfopliegiich den 8. d. M. uns übergebenen 
Staats- Schuldſcheine find, mit den neuen Zins⸗Coupous verſehen, von Berlin zurück. 
gekommen und können nunmehr täglich in den Vormittagsſtunden von 9 bis 12 
Uhr gegen Bollziehung der auf den Verzeichuiſſen entworfenen Quittung in Empfang 
genommen werden. 0 2 

Danzig, den 26. October 1846. f 

5 Königl. Regierungs- Haupt⸗Kafft. 
®; Die in der Zeit vom 9. bis einſchließlich den 15. d. M. uns übergebenen 
Staats⸗Schuldſcheine find, mit den neuen Jins⸗Coupons verſehen, von Berlin zu⸗ 
rückgekommen, und können nunmehr täglich in den Vormittagsſtunden von 9 is 
12 Uhr gegen Vollziehung der auf den Verzeichniſſen entworfenen Quittung in 
Empfang genommen werden. 

Danzig, den 28. October 1846. i 
Königl. Negierungs⸗Haupt⸗Kaſſe. 

3. Oer Schneidergeſelle Heinrich Jalius Kretſchmer hieſelbſt und deſſen Ehe- 
frau Julianne Caroline Wilhelmine, geborne Wegner, welche ſeit dem 28. Septem⸗ 


NG 
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— m. — 


ber 1845 verheirathet find, haben durch die gerichtliche Erklärung dom 21. Sey · 
tember 1846 ihr Vermögen mit den $ 393. 394. Tit. I. Theil II. des Allgemeinen 
Landrechts ausgedrückten rechtlichen Folgen abgeſondert. 
Danzig, den 29. September 1846. b 
Königliches Land» und Stadt⸗Gericht. 
4. Die Frau Louiſe Emilie Retzlaff geb. Schmidt bat nach erreichter Großjäh⸗ 
tigkeit die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für ihre Ehe mit dem hieſigen 
Kaufmann Gottlieb Otto Retzlaff durch die gerichtliche Erklärung vom 20. October 
d. J, rechtzeitig ausgeſchloſſen. 
Danzig. den 22. October 1846. 
Königl. Land» und Stadtgericht. 
5. Die großjährige Pauline Amalie Braun, geb. Werner, hat mit ihrem Ehe. 
manne, dem Schiffscapitain Martin David Braun die Gemeinſchaft der Güter je⸗ 
doch nicht des Erwerbes während der Ehe ausgeſchloſſen, welches hierdurch bekannt 
gemacht wird. s ’ 
Danzig, den 19. October 1846. . 
Königliches Land: und Stadtgericht. 
6. Daß der Kaufmann Guſtav Adolph Jorbandt von bier und deſſen Braut 
Fräulein Friederike Charlotte Wilhelmine Schimanski aus Hohenſtein dot Eingehung 
ihrer Ehe, mittelſt Vertrages vom 5 dieſes Monats, die Gemeinſchaft der Güter 
und des Erwerbes ausgeſchloſſen haben, wird hierdurch bekannt gemacht. 
Elbing, den 19. October 1846. i 
£ Königl. Land- and Stadtgericht 


kiterariſche Anzeigen. 
7. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt fo eben erfchienen und in allen Buch ⸗ 
handlungen (in Danzig bei S. n uth, kangenmarkt 432.) zu bekommen: 


N = D 
Von J. Michelet. Aus dem Ftanzöſiſchen ins Deutſche übertragen von P. Str. 
gt. 8. 1846. Broch. 25 ſgr. 

Das Publißum wird gewiß die Nützlichkeit dieſes Werkes bald genug antrkeu⸗ 
nen und durch Leſung dez Inhalts aufs Vollkommenſte befriedigt werden. Der 
Inhalt iſt folgender: 1. Theil: Von der Knechtſchaft und vom Haſſe. 2. Theil: 
Von der Befreiung durch die Liebe. Die Natur. 3. Theil: Von der Befreiung 
durch die Liebe. Das Vaterland. 


8. Bei B. Kabus, Langgaſſe dera Rathhanfe gegenüber, iſt zu haben: 
Karten da Wahrſagerin Mlle. Lenormand au 54216, 


womit dieſelbe, als erſte Wahrfagerin ihres Jahrhunderts, viele weltbekannte Pros 
ben ihrer Geſchicklichkeit ablegte und ſelbſt Napoleon feine Größe weiſſatzte. Nebſt 
Anleitung, fi die Karte ſelbſt zu legen. Preis 9 Sgr. x 
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9. Das erſte Heft der 


N 
PATROUILLE., | 
Oeffentlichkeit für Danziger Theater: und Lokal⸗Verhältniſſe, 
von 
wi 4. Marrder, 

ıft fo eben in der Wedel’fchen Hofbuchdruckerei eiſchienen. Die erſte No. enthält? 

1. Einleitung. 2. Aphorismen über dentfche Bühnenzuſtände. 3. Theater 
Patrouille. (Recenſionen von Marrder, Markull, Ottinann, Lemi.) 4. Zeitungs 
Patrouille 5. Local-Patroaille. — Preis 1 Sgr. 6 Pf. 


10. Durch L. G. Homann's Kunſi⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598., iſt zu beziehen: Di 
i e 


Preußiſche Pharmacopde. 
18 46. 
Deutſche Bearbeitung der ſechſten amtlichen Ausgabe. 
sro. Geheftet. Ohngefährer Preis 15 Sgr. 
a Dieſe Bearbeitung wird das Fünfte Bändchen des Coder der norddentſchen 
Pharmacopben bilden. 


Die 
Preussische Pharmacopöe, 
übersetet und erläutert . 
von 5 
a Ff. FRi l. D Ik. ; - 
Fünfte, nach der sechsten amtlichen Ausgabe umgearbeitete Auflage. 
In grösstem Octavformet auf Velinpapier. N 
Dieſe neue Auflage wird in ohngefäht 13 Lieferungen (ä 8 Bogen) aus ge⸗ 
geben, von welchen die erſte Lieferung im Oetober erſcheint und welcher die Uebri⸗ 
gen taſch folgen werden. Der Subſcripttions⸗Preis ik für jede Lieferung 20 Sgr. 
en Werden, Der Sener 15 füt jede Siererung 20 Sgt 


r 
11. Die reſp. Mitglieder des Geſindebelohnungs⸗ und Unterftüungs + Vereins 
werben zu einer General⸗Verſammlung, Behufs der Rechnungslegung und Wahl des 
Vorſtandes, auf Vounerſtag, den 29. ds., Nachmittags 3 Uhr, in die Behaufung 
des Herrn Reg.⸗Rath Richter, an det Lohmühle No, 482. hiedurch ertzebenſt 
eingeladen. E ; 
Danzig, den 26. October 1846. 5 
i Der Borland 
12. Logenplätze im 2. Rang find zu abeuniren Junkergaſſe No. 1910. 


. Bequeme Reiſe⸗Gelegenheit nach Stettin if 


in den 3 Mohren, Holzgaſſe, auzutreffen. 


14. 


* 


Das Dampfſchiff „Gazelle! wird bei günſtigem Wettet heute von Königsberg 


in Neufahrwaß er eintreffen und, wenn hinreſchende Paſſagiere und Güter vorhanden, 
Sonnabend den 31. von hier dahin abgehen. Der Frachtſatz iſt auf 10 far. pro 


CTCeentner feſtgeſetzt. Güter werden bei Herm Guſt. Wernick, Häkergaſſen⸗Ecke am 


Fiſchmarkt angenommen, wo ſich auch die Paſſagiere melden können. 


e at er- Anzeige. 


A Donnerfiag, d. 29. Z. e. M.: Undine. Rom. Zauberoper mit Tanz, iu 

% en Nah Fonauc’s Erzählung bearbeitet. Muſik von 
or ging. 

2. Greitag, d. 30, Wiederholung diefer Open. £ 

Sonntag, b. 1. Noobr: Der Weltumſegler wider Wil⸗ 


len. Abentheuerliche Poſſe in 4 Bildern von Räder. Herr 
Stotz: Executor Purzel. Fräul. Autonſe Leopold: 
Ludewig. — (Mit neuen Geſangs⸗Einlagen und 
neuen Tänzen.) 
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16. Vorleſungen zum Beſten der Klein⸗Kinder⸗ 
| Hewabr-Anftalten. 


ERBETEN 
sch 


Die Herren: Prediger A. Blech, Conſiſtorial⸗Rath Bresler, Oberlebrer Dr. For⸗ N 


ſtemaun, Oberle Dr. Hoffmann, Oben. Dr. Panten, Oberl. Dr. Röper, Oberl. Dr. A. 
Schmidt, Oberl. Dr. H. Schmidt und Kunſtſchul⸗Direktor Profeſſor Schulz werden die 
Güte haben, im nächſten Winter zum Zelten der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten 
Vorleſungen zu halten. Ein Billet für ſechs Abende Fofiet nur einen Thaler. 
Wir bitten um geneigte Unterzeichnung auf den umherzuſendenden Bogen. 

Auch find Billette bei den Herren Röhr und Kühn, fo wie bei den unterzeich⸗ 


neten Vorſtehern zu haben. Für hinreichende Sitzplätze wird geſorgt. 


Der Vorſtand der Klein⸗Kinder⸗Bewahr⸗Anſtalten. 
8 Dr. Löfchin. Claaßen. Klie wer. Zernecke 1. 


17. Ein Sohn rechtlicher Eltern, der das Material: und Deſtillationsgeſchaft 


. 


erlernen will, findet ein Unterkommen bei F. W. Pardeycke, Tiſchlergaſſe 625. 


pfefferſtadt No. 191. wird außer dem Haufe geſpeiſt. 
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See z 
19. ‚Für die Kener- Versicherungs-Anstalt 
= BORUSSIA 


| werden Versicherungen wider Feuersgefabe auf bewegläihe und unbewegh- 


che Gegenstände aller Art angenommen end Policen hier ausgestellt dureh 


den Haupt-Agenten derselben C. H. Gorrer, senior, 


? . b Fer ; Lantzenmarkt 491. 2 
20 Mit dem Verkauf vieler preidwurdiger Grund⸗ 


ſtücke, Nahrungsſtelten, großer wie kleiner Landgu⸗ 


ter beauftragt, bittet Refleetanten um guͤtigen Zus 


ſpruch der Commiſſionair E. H. Quiring, Burg: 


ſtraße N 1663., neben der goldenen Weintraube. 
21: Ein braus feidener Regenſchirm iſt ſtgendwo fiehen geblieben. Der Wieder 
bringer erhält danggaſſe No. 364. eine Belohnung. 5 

22. E, jung. Maun w. d. Wint. üb. in ein. Holz⸗, Torf⸗ o. Speicher⸗Handl. 
Placirt 3. w., ob. e. ähnl. Beſchäft.; geeign. Adr. u. H. A. nimmt d. Int.⸗C. an. 
23. Einem Mädchen, das im Eigarrenmachen geübt iſt, wird Karpfenfeigen 
1695. a. fortdauernde Beſchäftigung nachgewieſen. 8 


24. Dee Gaſtwirchſchaft n Schahnasjan's Garten wir 
am 1. November für die Winterzeit geſchloſſen, 5 
25. Dienſtag Avend iſt zwiſchen dem Rathhauſe und der Plautzengaſſe eine 
Brieftasche mit einen Lottette⸗Looſe Ro 46,673. d. verloren worden. Der Zurück⸗ 
bringer erhält Ziezauſchegaſſe No. 185. zehn Sübergroſchen Belohnung. 

3666. mußte die Schnellpreſſe auseinander genommen werden, eine kleine Beſchädig. 
bei der Zuſammenſetz. konnte v. verſchied. Schloſſern n. Maſchinenbauern, an die wir 
uns deshalb wendeten, nicht abgeholſen werden, im Gegenth. wurde das Uebel noch 
ürger. Hr. Schloſſermſtr. Merten ſchickte uns feinen Hrn. Sohn P. Merten, Iten 
Damm 1425. wohnhaft, welcher in kurzer Zeit zu unferer größten Aufriedenheit das 
zu Stande brachte, was ſo vielen nicht gelingen wollte; wir können nun jeden An⸗ 
forderungen wieder auf das ſchleunigſte genügen, und nicht umhin, dem Publikum 
in ähnlichen Fällen dieſen geſchickten jungen Mann angelegenilichſt zu empfehlen. 
27. Mehrere auswärtige Theaterfreunde ersuchen Herrn Director Gende, 
‚die Mönche‘, „den langen Israel“ und „Maria von Medieis“ hier recht 
bald zur Aufführung zu bringen. 


28. Heute Ab. Schöpfendraten u. Hühnerfticaſſee i. d. 2 Flagg. a. Frauenth. 


29. Ich erfuche meine geehrten Geſchäfts freunde, ohne einen ſchriftlichen Auf. 


trag per Por weder baates Geld noch Waaren an einen Dritten auf meinen Namen 


verabfolgen zu laſſen, 5 ich dafür nicht aufkomme. W. Ruhemann. 
Coulm, den 27. October 1846. i sr 
x 


26. Bei der Verlegung der Buchdrucerei von Schroth & Co. nach der Fraueng. n 
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Werren. 


30. Ein Handlungsdiener fürs Speicher⸗ oder Material⸗Geſchäft ſucht ein Un⸗ | 
terkommen. Näheres kl. Mühlengaſſe No. 345., 2 Tr. hoch. 
31. Ein Unterkommen fär einen gebildeten jungen Mann auf einem der größe⸗ 
ſten Güter des Danziger Kreiſes weiſet nach das Erkundigungs⸗Bureau, Pfaffen- 
gafle No. 825. 

32. 50% Mair. werd. auf ein, für 1700 Rtie. gekauft. Grundſt. v. 2 Huf., 
unt. Adreſſe N. N., 150 Rtlr. auf 2, mit 3 Huf. calm. für 866 Rilr. verkauft, 
unt. M. M., 100 Rrir. auf 1 Hufe unt. J. S. u. J. M, ſo wie 150 Reli. auf 
13 Hufe, unt. F. F., alles zur erſten Hypothek, im Intell⸗Comt. geſucht. 

33. Die Schnaaſeſche Leihbidliothek ſucht einen jungen, anerkannt zuvetläßi⸗ 
gen und gebildeten Gehilfen. 

34. Beſtell. auf trockn. büch. Klafterholz, a Klafter 6 Milt. 25 Sgr., frei vor 
des Käufers Thür, werd. in der Nachmittagsſt. v. 2—3 Uhr angen. Hundeg. 310. 
35. Penfionaire finden freundliche Aufnahme Langgaſſe No. 386. 2 Tr. hoch. 
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36. St. Catharinen-Kirch enſteig No. 493/94. iſt ein großer, umzäunter Hofe 
platz zu vermiethen. Nachricht Langgaſſe No. 364. 


9. Fiſchbruͤcke 1663. (neben d. gold. Weintraube) 
iſt ein erftändig meublirtes Zimmer mit der Ausſicht n. d. Mottlau zu vermiethen. 
* 38. Brodtdänkengaſſe 669. find 2 Stuben mit Meub. an einz. Herten zu verm. 
39. Der Speicher No. 545. in der dergeſſ. Gaſſe, unweit der Tiſchlergaſſe, ift 
billig zu vermiethen Malergaſſe No. 9. 5 " 
49. Boöttcherg. 1060, . 2 Stud. m. a. o. M. an einz. Hr. od. Dam. z. h. 
41. Zapfengaſſe 1642. ift eine Vorſtube mit Meubeln an Einzeine zu verm. 
42. N 886. iſt eine große Stube, Küche und Zubehör zu vermiethen. 
43. eil. Geiſtgaſſe 963. iſt 1 Vorſtube wit Meubeln an Herren zu vermieth. 
44 1. Damm 1115. iſt eine freundliche Stube mit u. ohne Meubeln 3. em. 
* — ———— — — — — 


Sachen iu verkaufen in Dauztg. 


Mobilia eder kewegliche Sachen. 


45. Verſchiedene birkene Meubles, 
fehr gut erhalten, find Aſchbrücke No. 466., eine Treppe hoch, zu verkaufen, Mor⸗ 
send von 10 Uhr ab zu deſehen. . 


. 46. Deu längfi erwarteten Limburger Kaͤſe erhielt ich heute in 
N ausgezeichnet ſchoͤner Qualitaͤt ad etapfehle ſolchen zut gefälligen 
Abnahme. Das Stäck kostet 8 Sgr. d 


F. A. Durand, 


5 0 Lauggaſſe 514. 


/ 
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. Den geſtern annoncirten Schweizer fetten Käfe 


a 1 Sgr. Pro Pf. verkaufen wir ſchon ſeit längerer Zeit in befferer 
Qualität, a 6 Sgr. pro %, und erlauben unz hierauf ergebeuſt aufmerkſam zu mar 
chen. f . : Hoppe 4. Kıaatı. 

as. Mereadier Fabres aromatisch medici- 


nische Seife, 
bewährt gegen rheumaliſche und gichtiſche Affectionen, gegen Flechten, Sommer⸗ 
ſproſſen und Hautſchärfen aller Art, ſowie gegen fpröde, trockene und gelbe Pant, 
habe ich dem Hen. C. G. Gerlach in Danzig, Lange. 379. 
zum Verkauf übergeben, wo dieſelbe in grönen, verfiegeiten Packetchen a Stück 
5 Sgr., mit Gebranchsanweiſung verſeden, zu haben iſt. 


G. Bernhardt „ Berlin. 
49, Kalkaunen⸗Hähne und Hühner find in den drei Mohren, Holz⸗ 
: W gaſſe, zu verkaufen. a es 
50. Lzellige polniſche Dielen, 12 — 16“ breit, auch einige Mauerlatten find 
billig zu verkaufen Langgarten 57. 2 Tr. hoch; auch iſt daſ. ein Wachtelh. zu hab. 
81 Ein gutes tafelförmiges Pianoforte iſt zu verkaufen Johannisgaſſe 1358. 
52. Böttchergaſſe No. 250. find neue Betten billig zu verkaufen. 


53. Römiſche Violinſaiten, weise as vorzüglich haltbar befihrie 


ben, erhielt J. u. Nieſſen, Langgaſſe No. 526. 
54. In Lobeckshoff bei Breutau find mehre hundert Schffl. rothe u. weiße ge 


ſunde haltbare Kartoffeln, der Schffl. einen Thaler, ſowie fichten und eichen hoch⸗ 


ländiſches trockenes Klobenholz zu verkaufen. 


55. Ein Schimmel⸗Wallach, 5“ 4 groß, militairfromm, zum Reiten u. zum 


Fahren zu gebrauchen, iſt zu verkaufen Hundegaſſe No. 307. 


56. — Damm 1112. iſt trockenes fichten Klobenholz billig z. hab. 
57. Ein Sopha mit 35 Springfedern und Roßhaarvolſterung, auch 1 Näptifch, 
ſt. 3. Verkauf St. Catharinen⸗Kirchenſteig No. 522., 1 Tr. hoch. 

58. Hochländ. büch. Klobenh. 7 rtl., büch. Knüppel A rtl. 20 fg., kleingeſchl. büch. 
Brennb. 6 rtl. 10 (g. m. Anfuhre, wird fortwähr. ſowie auch ficht. Klobenh. u. beft. 
beüfcher Torf zum billigſten Preiſe verkauft Schäferei No. 38. neben dera See⸗ 
packhofe u. Ritte-gaſſe Ne. 1671. am alten Schloß J. 8. Hermann, Wwe. 


89. Häkergaſſe No. 1506. ſteht ein Flügelfortepiano und ein Badeofen wegen 


Mangel an Raum zu verkaufen. 


60, Die ermarteren couleurten wollenen Mantelfranzen 


— — 


babe ich fü eben erhalten. ’ €. E. Elias. 


EdictalsCirariom 
61. Nach dem von dem hieſigen Königl. Sand» und Stadtgericht über das Ber- 


Lentos Sicht . . Friedeichado'r 
2 3 Monat... 2023 . e ERSTER 
Hamburg, Sicht = n, neus 


a ar 


mögen des Kaufmanns Johann Jacob Albrecht der Concurs eröffnet worden, fo 
wird zugleich der offene Arreſt über daſſelbe hiemit verhänget, und allen und jeden 
welche von dem Gemeinſchuldner etwas an Gelde, Sachen, Effecten oder Briefſchaf⸗ 
ten hinter ſich haben, hiemit angedeutet: demſelben nicht das mindeſte davon zu 
verabfolgen; vielmehr ſolches dem gedachten Stadtgericht förderfamft getreulich an⸗ 
zuzeigen und, jedoch mit Vorbehalt ihrer daran habenden Rechte, in das gerichtliche 
Depoſitum abzuliefern; widrigenfalls dieſelben zu gewärtigen haben: 

daß, wenn demohngeachtet dem Gemeinſchuldner etwas bezahlt oder aus geant⸗ 

wortet werden ſollte, ſolches für nicht geſchehen geachtet und zum Beſten der 

Maſſe anderweitig beigetrieben, im Fall aber der Inhaber folcher Gelder oder 

Sachen dieſelben verſchweigen oder zurückbehalten ſollte, er noch außerdem 

ſeines daran habenden Unterpfands und andern Rechts für verluſtig erklart 

werden ſoll. 

Dauzig, den 23. October 1846. 
Königliches Land⸗ und Stadt- Gericht. 
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Wechsel-. und Geld-Gours 
Danzig, den 26. October 1846. 


Briefe.] Geld. 


N 


— 10 Wochen 444 


de Sicht... * Kassen Auweis. 
— 70 Tage er — * 

Bedin, 8 Tage — 
— 21 Menat 994 


Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Tage 964 
— 2 Monat — 
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